
 

 

Landwirtschaft: ökologisch oder konventionell? 

Gemeinsamkeiten und Unterschiede der beiden Wirtschaftsweisen 

 

Termin:  21.09.2021, 8:30 - 16:00 Uhr 

Ort:   Gut Hohenberg, Krämerstraße 31, 76855 Annweiler- Queichhambach 

PL-Nummer: 2114320074 

Inhalt: Sie erhalten einen Überblick über Gemeinsamkeiten und Unterschiede konventioneller 

und ökologischer Wirtschaftsweisen. Die verschiedenen Perspektiven auf die Landwirtschaft 

werden aus Sicht von Praktikern vorgestellt und diskutiert. Abgerundet wird dies durch einen 

praktischen Einblick in die pädagogische Arbeit des ökologisch wirtschaftenden 

Schulbauernhofs Gut Hohenberg. 

  8:30 Uhr  Ankommen und Willkommenskaffee  

  8:40 Uhr  Begrüßung und Tagesüberblick 

Dirk Sthamer, Betriebsleitung Gut Hohenberg, Bauernhofpädagogik, 

Elterninitiative Freie Montessori- Schule Landau e.V.  

Kerstin Wallinda, Dipl. Sonderpädagogin und systemische Supervisorin, 

Elterninitiative Freie Montessori Schule Landau e.V. 

  9:00 Uhr Vortrag: Gegenüberstellung von ökologischer und konventioneller 

Landwirtschaft, Dr. Christian Koch, Stellvertretender Leiter der Lehr- und 

Versuchsanstalt für Viehhaltung, Hofgut Neumühle; anschließender 

Austausch 

  9:45 Uhr       Vortrag: Ökologische Landwirtschaft, N.N., anschließender Austausch 

10:30 Uhr Kaffeepause 

10:45 Uhr       Vortrag: Konventionelle Landwirtschaft, Dominik Bellaire, Schmiedhof, 

Neupotz, anschließender Austausch  

  11.30 Uhr  Abschließender Austausch im Plenum und Ausblick 

12: 00 Uhr  Mittagspause 

12: 45 Uhr  Praxiserfahrung: Ökologische Landwirtschaft auf dem Schulbauernhof. 

Vorstellung und praktische Umsetzung aufgeteilt in Gruppen. „Was können 

Schüler*innen selbstwirksam lernen?“, Dirk Sthamer 

  



14: 30 Uhr  Reflexion der Inhalte (Theorie und Praxis) in Kleingruppenarbeit. Erste Ideen 

für die Schulpraxis. Im Anschluss Plenumsöffnung für pädagogische 

Fragestellungen. (inkl. Kaffee on work) 

15: 15 Uhr  Vorstellung der EULLE- Maßnahme „Lernort Bauernhof“, Maria Caesar, 

Landwirtschaftskammer RLP 

15: 45 Uhr  Auswertung des Tages 

16: 00 Uhr  Ende der Veranstaltung   

Die Teilnahme inkl. Verpflegung  ist kostenfrei.   

Mindestteilnehmerzahl:  6 Lehrkräfte, Lehramtsanwärter/innen bzw. -studierende 

Durchführung: Elterninitiative Freie Montessori-Schule Landau e. V., Landau 

Bitte denken Sie an der Witterung angemessene Kleidung! 

Die Fortbildung wird im Rahmen des rheinland-pfälzischen Entwicklungsprogramms „Umwelt-

maßnahmen, Ländliche Entwicklung, Landwirtschaft, Ernährung“ (EULLE) vom Land, vertreten durch 

das Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau, und dem Europäischen 

Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des Ländlichen Raumes (ELER) gefördert.  

Die Landwirtschaftskammer Rheinland-Pfalz wurde mit der Umsetzung beauftragt. 

 

 
 

Europäische Union: Europäischer Landwirtschaftsfonds für die 

Entwicklung des ländlichen Raums (ELER) 

Hier investiert Europa in die ländlichen Gebiete 
                                                                                         


